
Marktgemeinde Metnitz 
9363 Metnitz, Marktplatz 4 
Bezirk St. Veit an der Glan – Kärnten  

 
 
Zahl: 004–1/2018–17  

     

Sitzungsprotokoll 
über die 

17. Sitzung des Gemeinderates 
am 20.12.2018 

im Marktgemeindeamt  Metnitz 
 
 

Beginn: 18:00 Uhr        Ende: 19:20     Uhr 
__________________________________________________________________________ 
 

anwesende Mandatare: 
 
Vorsitzender      : Anton ENGL–WURZER 
 
Die Vizebürgermeister     : Lorenz PRIELER 
        Herbert GURMANN 
                
Weitere Mitglieder des Gemeindevorstandes : Dietmar WURZER 
           Ing. Ingo AUER 
 
Mitglieder des Gemeinderates    : Erhard TAFERNER 
        Andreas LEITNER 
        Siegfried MOSER 
        Sonja GUCHER 
        Alfred FÜHRER 
        Peter GRABNER 
                                                                                             MMaga. Barbara KOGLER 
        Renate HARTENBERGER 
        Florian KOGLER 
        Margit BERGNER 
        Veronika LEITER 
        Erwin ZEILER 
         
 
Ersatzmitglieder des Gemeinderates   :     Josef SENGER  
        Thomas SCHOAS  
    
Entschuldigt      :  Mag. Daniel JARZ 
        Alfred BESTANDMANN 
        Josef SEISS 
        Nicole LAMEREINER  
  
Unentschuldigt      : keiner 
 
 
Weiters anwesend     : Maga. Gerhild TAFERNER 
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Die Zustellnachweise über die Einladung sämtlicher Mitglieder und Ersatzmitglieder des 
Gemeinderates liegen vor. Der Gemeinderat zählt 19 Mitglieder, anwesend hiervon sind 19, die 
Sitzung ist daher beschlussfähig. 
 
 

Die Sitzung ist öffentlich.   
   

Tagesordnung: 
 

1) Bestellung von zwei Gemeinderatsmitgliedern zur Mitfertigung der Niederschrift über 
die Sitzung vom 20.12.2018; Beschlussfassung 

 
2) Berichterstattung über die Sitzung des Kontrollausschusses vom 17.12.2018  

 
3) Stellenplan der Gemeinde Metnitz 2019; Verordnung  

 
4) Voranschlag (oH und aoH) 2019; Beratung und Beschlussfassung 

 
5) Mittelfristiger Finanz- und Investitionsplan 2019 bis 2023; Beratung und 

Beschlussfassung 
 

6) Freizeitbad Metnitz, Wirtschaftsplan für das Finanzjahr 2019; Beratung und 
Beschlussfassung 
 

7) Bauhof der Marktgemeinde Metnitz; Festsetzung der Verrechnungsstunden für 
Arbeiter und Kommunalfahrzeuge für das Finanzjahr 2019 
 

8) Aufnahme eines Kassenkredites für den laufenden Bedarf im Finanzjahr 2019; 
Beschlussfassung 
 

9) Anpassung der Verordnung für die Einhebung der Hundesteuer; Beratung und 
Beschlussfassung 

 
10) Abschluss einer Zusatzvereinbarung zum Mietvertrag vom 20.05.1988/27.05.1988 mit 

A1 Telekom Austria AG; Beratung und Beschlussfassung 
 

11) Übernahme/Abschreibung von Flächen – öffentliches Gut, Flurbereinigung 
Pfarrpfründe Feistritz; Beschlussfassung (Verordnung) 
 

12) Verleihung des Gemeindewappens; Beratung und Beschlussfassung 
 

13) Ehrung eines Gemeindebürgers; Beratung und Beschlussfassung  
 

14) Aufhebung der Entsorgungspflicht für Abwässer durch die Gemeinde Metnitz für die 
Ortschaften Marienheim und Oberhof; Beratung und Beschlussfassung 
 

NICHT ÖFFENTLICHER TEIL: 
 

15) Aufnahme eines/er neuen Mitarbeiters/in als Karenzvertretung in der allgemeinen 
Verwaltung mit Wirkung 01.03.2019; Beratung und Beschlussfassung 
 

Sitzungsverlauf und Beschlüsse 
 

Der Bürgermeister eröffnet zur festgesetzten Stunde die 17. Sitzung des 
Gemeinderates,  begrüßt  die anwesenden Gemeinderatsmitglieder und die 
Amtsleiterin als Schriftführerin und Auskunftsperson zu den TOP 3 bis  TOP 8. 
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Des Weiteren stellt der Vorsitzende die ordnungsgemäße Ladung fest und liegen 
auch die Zustellnachweise vollständig vor. 
 
Die Sitzungsniederschrift betreffend die 16. Sitzung des Gemeinderates wurde allen 
Gemeinderatsmitgliedern zugestellt. Gegen die Abfassung der Sitzungsniederschrift 
wurde kein Einwand erhoben, sodass die Genehmigung der Sitzungsniederschrift in 
der vorliegenden Fassung festgestellt werden konnte.  

 
Die Sitzung ist beschlussfähig!   

Gegen die Tagesordnung wurde kein Einwand erhoben!  
 

Einleitend ersucht der Vorsitzende um Aufnahme von zwei weiteren 
Tagesordnungspunkten: 

16) Abschluss eines neuen Vertrages über die Haltung von Zuchtstieren mit der 
Viehzuchtgenossenschaft; Beratung und Beschlussfassung  
 

17) Abschluss einer Kooperationsvereinbarung mit der Gemeinde Glödnitz; Beratung und 
Beschlussfassung 

 
Der Gemeinderat stimmt dieser Vorgangsweise einstimmig zu. 
 
Des Weiteren ersucht der Vorsitzende, die neu aufgenommenen TOP 16 und TOP 
17 in Anschluss an den TOP 14 bzw. vor Eingehen in den nichtöffentlichen Teil der 
Sitzung zu behandeln.  
 
Der Gemeinderat stimmt dieser Vorgangsweise einstimmig zu.  
 
Herr GR Andreas Leitner nimmt ab 18.10 Uhr an der Sitzung teil! 
 

Fragestunde 
 
Für die laut § 46 der K-AGO vorgesehene Fragestunde sind  keine schriftlichen 
Anfragen eingebracht worden und kann daher die Fragestunde entfallen.  
 
 

Punkt 1 der Tagesordnung:  
Bestellung von zwei Gemeinderatsmitgliedern zur Mitfertigung der 

Niederschrift über die Sitzung vom 20.12.2018 
 
Der Vorsitzende stellt den Antrag zur Geschäftsbehandlung zur Unterfertigung der 
Niederschrift über die heutige Sitzung des Gemeinderates die zwei anwesenden 
Mitglieder des Gemeinderates GR Renate HARTENBERGER und Herrn GR Erhard 
TAFERNER zu bestellen. 
 

Abstimmung und Beschlussfassung: 
Der Vorsitzende ließ über den Antrag abstimmen. Der Antrag wurde vom 
Gemeinderat einstimmig angenommen. 
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Punkt 2 der Tagesordnung:  
Berichterstattung über die Sitzung des Kontrollausschusses vom 

17.12.2018 
 
Auf Ersuchen des Vorsitzenden berichtet Herr GR Erwin ZEILER als gewählter 
Obmann Stellvertreter über die am 17.12.2018 stattgefundene Prüfung wie folgt: 
 
Prüfbericht: 
Die am 17.12.2018 stattgefundene Prüfung umfasste folgende Tagesordnung: 
 

1) Prüfung der Gemeindekasse (Beleg- und Bestandsprüfung) 
 
Die über die gegenständliche  Prüfungssitzung verfasste Niederschrift wurde von 
Herrn GR Erwin ZEILER vollinhaltlich verlesen und dem Gemeinderat zur Kenntnis 
gebracht.  
 
Zu TOP 1): Im abgehandelten Prüfungszeitraum vom 27.09.2018 bis 17.12.2018 
wurden sämtliche 
 

Haushaltsbelege 2018 von Nr. 1420 bis 1823 
Steuern–/Abgabenbelege 2018 von 2613 bis 3444 

 
vollständig und lückenlos überprüft und ergab keine Beanstandungen. Der 
Kassenistbestand stimmt mit dem Kassensollbestand überein. Die Prüfung der 
Gebarung auf Zweckmäßigkeit, Sparsamkeit, Wirtschaftlichkeit und Gesetzmäßigkeit 
ergab ebenfalls keine Beanstandungen. 
 
Nach einem Dank des Bürgermeisters für die durchgeführte Prüfungstätigkeit 
wird der Kontrollbericht vom Gemeinderat ohne weitere Wortmeldung zur 
Kenntnis genommen. 
 
 

Punkt 3 der Tagesordnung: 
Stellenplan 2019 

 
Auf Ersuchen des Vorsitzenden erläutert die Amtsleiterin den Stellenplanentwurf 
2019. Aufgrund der gesetzlichen Bestimmungen ist der Stellenplan sowohl nach dem 
Kärntner Gemeindebedienstetengesetz (K–GBG) als auch nach dem Kärntner 
Gemeindemitarbeitergesetz (K–GMG)  darzustellen.  
Der vorliegende Entwurf wurde vom Gemeindeservicezentrum am 19.11.2018 und 
von der Gemeinderevision am 21.11.2018, Zahl: 03–SV 56–3/4–2018 (002/2018), 
aufsichtsbehördlich genehmigt.   
 
Ohne weitere Fragen stellt der Bürgermeister als Personalreferent im Namen des 
Gemeindevorstandes (Vorberatung am 13.12.2018) den 
 

 A n t r a g, 
 
die Stellenplanverordnung für das Finanzjahr 2019 in der vorliegenden Fassung 
(siehe auch Anlage 1 zur Sitzungsniederschrift) zu genehmigen. 
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Abstimmung und Beschlussfassung: 
Der Vorsitzende ließ über den Antrag abstimmen. Der Antrag wurde vom 
Gemeinderat einstimmig angenommen! 
 
 

Punkt 4 der Tagesordnung: 
Voranschlag für den ordentlichen und außerordentlichen Haushalt 

2018 
 
Der Vorsitzende berichtet, dass der Voranschlag 2019 mit allen erforderlichen 
Beilagen trotz verschärfter Rahmenbedingungen, welche vom Land vorgegeben 
werden, ausgeglichen erstellt werden konnte. Der vorliegende Entwurf wurde von der 
Aufsichtsbehörde im Rahmen der Budgetvorprüfung begutachtet, mit den 
durchschnittlichen „Kärnten–Kennzahlen“ abgeglichen und auch genehmigt.  
Auf Ersuchen des Vorsitzenden erläutert die Amtsleiterin detailliert und ausführlich 
den vorliegenden Voranschlagsentwurf für den ordentlichen und außerordentlichen 
Haushalt 2019. Dezidiert wird von ihr darauf hingewiesen, dass im oH eine 
Abgangsdeckung nur mit Hilfe des Finanzausgleichs (€ 334.000,00) möglich war. In 
ergänzenden Informationen vom Vorsitzenden verweist dieser auf den Vorteil eines 
ausgeglichenen Budgets. Allerdings lässt das vorliegende Budget 2019 keine 
besonderen Wünsche mehr zu und es sei lediglich nur mehr die laufende 
Verwaltung/Erhaltung möglich. Ein permanenter Anstieg der Gemeindeausgaben 
(Verwaltungsgemeinschaft, Beiträge Pensionsfonds Beamte, Mitfinanzierung der 
Kinderbetreuungseinrichtungen, Betriebsabgangsdeckung für die Krankenanstalten, 
Sozialhilfe, Landesumlage, etc.) bedeuten trotz Anstieg der Ertragsanteile (Erhöhung 
um  € 57.800,00 im Vergleich zum Vorjahr) eine schwere finanzielle Belastung für 
das Gemeindebudget. 
 
Im Übrigen verweist der Vorsitzende auf die mit der Sitzungseinladung übermittelten 
Voranschlagsunterlagen und wurde zusätzlich jeder Gemeinderatsfraktion ein 
vollständiges Voranschlagsexemplar in Papierform zur Verfügung gestellt. 
 
Nach Abschluss der allgemeinen Beratungen und Informationen (ohne dem Wunsch 
auf weitere Wortmeldungen) stellt der Bürgermeister als Finanzreferent im Namen 
des Gemeindevorstandes und Finanzausschusses (Vorberatung am 13.12.2018) den  
 

A n t r a g, 
 

den Voranschlag für das Finanzjahr 2019 – ordentlicher  und außerordentlicher 
Haushalt – wie folgt zu beschließen und die nachstehende Verordnung zu erlassen 
(siehe auch Anlage 1 zur Sitzungsniederschrift): 
 
 

V E R O R D N U N G: 
 
Der Voranschlag für das Finanzjahr 2019 wird gemäß den Bestimmungen des § 86 
der Kärntner Allgemeinen Gemeindeordnung K–AGO, LGBl.Nr. 66/1998 idgF., wie 
folgt festgestellt: 
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§ 1 
Voranschlagsbeträge 

 
Die Voranschlagsbeträge werden nach den Postenverzeichnissen für den 
ordentlichen und außerordentlichen Haushalt mit folgenden Summen festgestellt: 
 
ordentlicher Voranschlag: 
 Summe der Ausgaben € 3.260.000,00 
 Summe der Einnahmen € 3.260.000,00 
 Überschuss/Abgang €               0,00 
 
außerordentlicher Voranschlag: 
 Summe der Ausgaben €               0,00 
 Summe der Einnahmen €               0,00 
 Überschuss/Abgang €               0,00 
 
Gesamtsummen: 
 Gesamtausgaben  € 3.260.000,00 
 Gesamteinnahmen  € 3.260.000,00 
 Überschuss/Abgang €               0,00 
 
 

§ 2 
Deckungsfähigkeit 

 
Wird nicht festgelegt. 
 

§ 3 
Wirksamkeitsbeginn 

 
Diese Verordnung tritt am 1.1.2019 in Kraft. 
 
 

Abstimmung und Beschlussfassung: 
Der ordentliche und außerordentliche Voranschlag für das Finanzjahr 2019 wurde 
vom Gemeinderat in der vorliegenden Fassung (siehe auch Anlage 1 zur 
Sitzungsniederschrift) einstimmig genehmigt bzw. festgestellt. 
 
 

Punkt 5 der Tagesordnung:  
Mittelfristiger Finanz– und Investitionsplan 2019 bis 2023 

 
Auf Ersuchen des Vorsitzenden erläutert die Amtsleiterin den mittelfristigen Finanz– 
und Investitionsplan von 2019 bis 2023.  
Nach Abschluss der allgemeinen Beratungen und Informationen (ohne dem Wunsch 
auf weitere Wortmeldungen) stellt der Bürgermeister als Finanzreferent im Namen 
des Gemeindevorstandes und Finanzausschusses (Vorberatung am 13.12.2018) den  
 

A n t r a g, 
 

den mittelfristigen Finanz– und Investitionsplan für die Jahre 2019 bis 2023 
entsprechend dem vorliegenden Entwurf zu beschließen. (siehe auch Anlage 1 zur 
Sitzungsniederschrift) 
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Abstimmung und Beschlussfassung: 
Der Vorsitzende ließ über den Antrag abstimmen. Der Antrag wurde vom 
Gemeinderat einstimmig angenommen! 
 
 

Punkt 6 der Tagesordnung:  
Freizeitbad Metnitz, Wirtschaftsplan für das Finanzjahr 2019 

 
Der Vorsitzende erläutert, dass für die Abgangsdeckung beim Freizeitbad Metnitz im 
Finanzjahr 2019 wiederum rund € 33.500,00 notwendig sein werden bzw. in dieser 
Höhe budgetäre Vorsorge getroffen wurde.  
Nach Abschluss der Erklärungen und ohne weitere Wortmeldung stellt der 
Bürgermeister als Finanzreferent im Namen des Gemeindevorstandes und 
Finanzausschusses (Vorberatung am 13.12.2018) den 
 

A n t r a g, 
 

den Wirtschaftsplan für das Freizeitbad für das Finanzjahr 2019 wie folgt (siehe auch 
Anlage 1  zur Sitzungsniederschrift) zu beschließen: 
 
  Einnahmen  € 14.100,00 
  Ausgaben  € 47.600,00 
  Abgangsdeckung € 33.500,00 

 

Abstimmung und Beschlussfassung: 
Der Vorsitzende ließ über den Antrag abstimmen. Der Antrag wurde vom 
Gemeinderat  einstimmig  angenommen.  
 
 

Punkt  7 der Tagesordnung:  
Festsetzung der Verrechnungsstunden für Arbeiter und 

Kommunalfahrzeuge für das Finanzjahr 2019 
 
Nach einem Kurzbericht der Finanzverwalterin stellt der Bürgermeister als 
Finanzreferent  im Namen des Gemeindevorstandes und Finanzausschusses 
(Vorberatung 13.12.2018) den 
 

A n t r a g, 
 

die Verrechnungsstunden für den Bauhof  2019 wie folgt festzusetzen (siehe auch 
Anlage 1 zur Sitzungsniederschrift): 
 

1.) für Arbeiter   € 35,00 
2.) für Kommunalfahrzeuge € 65,00 

 
Abstimmung und Beschlussfassung: 
Der Vorsitzende ließ über den Antrag abstimmen. Der Antrag wurde vom 
Gemeinderat  einstimmig  angenommen.  
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Punkt 8 der Tagesordnung:  
Aufnahme eines Kassenkredites für den laufenden Bedarf im 

Finanzjahr 2019 
 
Der Vorsitzende berichtet, dass der Gemeinderat alljährlich zu Beginn eines 
Finanzjahres auch zu bestimmen hat, bis zu welcher Höhe ein Kassenkredit 
aufgenommen werden kann.  
Das Gesamtausmaß des Kassenkredites darf ein Sechstel der veranschlagten 
Einnahmen  des ordentlichen Haushaltes nicht übersteigen (§ 35 Abs. 2 K–GHO, 
LGBlNr.: 2/199, i.d.g.F.) 
 
Er stellt daher als Finanzreferent im Namen des Gemeindevorstandes (Vorberatung 
13.12.2018) den 

A n t r a g, 
 

im Finanzjahr 2019 bei Bedarf, zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben der 
Gemeinde, einen Kassenkredit bis zu einer Höhe von maximal 
 

 € 543.000,00 
 
gemäß § 35 Abs. 2 K-GHO 1/6 der veranschlagten ordentlichen Einnahmen bei den 
laufenden Konten der Marktgemeinde Metnitz nach vorheriger Angebotseinholung 
beim günstigsten Anbieter in Anspruch zu nehmen (siehe auch Anlage 1 zur 
Sitzungsniederschrift). 
 

Abstimmung und Beschlussfassung: 
Der Vorsitzende ließ über den Antrag abstimmen. Der Antrag wurde vom 
Gemeinderat  einstimmig  angenommen.  
 
 

Punkt 9 der Tagesordnung: 
Anpassung der Verordnung für die Einhebung der Hundesteuer 

 
Der Vorsitzende erläutert, dass es seit dem Jahr 2001 keine Anpassung der 
Verordnung betreffend die Einhebung der Hundesteuer gegeben hat. Nun wäre es 
dringend erforderlich, eine Anpassung der Verordnung hinsichtlich der Höhe der 
Hundesteuer vorzunehmen. 
 
Ohne weitere Fragen stellt der Bürgermeister im Namen des Gemeindevorstandes 
(Vorberatung vom 13.12.2018) den 
 

 A n t r a g, 
 

folgende Verordnung zu beschließen: 
  

VV  EE  RR  OO  RR  DD  NN  UU  NN  GG  
  

ddeess  GGeemmeeiinnddeerraatteess  ddeerr  MMaarrkkttggeemmeeiinnddee  MMeettnniittzz    vvoomm  2200..  DDeezzeemmbbeerr  22001188,,  ZZaahhll  992200--55//22001188,,  mmiitt  ddeerr  

ffüürr  ddaass  HHaalltteenn  vvoonn  HHuunnddeenn  eeiinnee  AAbbggaabbee  aauussggeesscchhrriieebbeenn  wwiirrdd..  ((HHuunnddeeaabbggaabbeennvveerroorrddnnuunngg))  
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GGeemmääßß  §§§§  1166  uunndd  1177  ddeess  FFiinnaannzzkkrraaffttaauussgglleeiicchhssggeesseettzzeess  22001177  --  FFAAGG  22001177,,  BBGGBBll..  II  NNrr..  3300//22001188  uunndd  

§§§§  11  uunndd  22  ddeess  HHuunnddeeaabbggaabbeennggeesseettzzeess,,  LLGGBBll..  NNrr..  1188//11997700,,  zzuulleettzztt  ggeeäännddeerrtt  dduurrcchh  LLGGBBll..  NNrr..    

4422//22001100,,  wwiirrdd  vveerroorrddnneett::  

  
§§  11  

AAuusssscchhrreeiibbuunngg  

  

FFüürr  ddaass  HHaalltteenn  vvoonn  HHuunnddeenn  wweerrddeenn  HHuunnddeeaabbggaabbeenn  aauussggeesscchhrriieebbeenn..  

  

§§  22  

AAbbggaabbeennggeeggeennssttaanndd  

  
(1)  Der Hundeabgabe unterliegt  auf Grund bundesgesetzlicher Ermächtigung (§ 17 Abs. 3 Z. 2 
Finanzausgleichsgesetz 2017, BGBI. I Nr. 30/2018) das Halten von Hunden, die nicht als Wachhunde, 
Blindenführerhunde oder in Ausübung eines Berufes oder Erwerbes gehalten werden. 
 
(2)  Der Hundeabgabe unterliegt auf Grund der landesgesetzlichen Ermächtigung (§ 2 Abs. 2 K-HAG) 
das Halten von Wachhunden und von Hunden, die in Ausübung eines Berufes oder Erwerbes 
gehalten werden. 
 

((33))  DDiiee  BBeessttiimmmmuunnggeenn  ddiieesseerr  VVeerroorrddnnuunngg  eerrssttrreecckkeenn  ssiicchh  nniicchhtt  aauuff  BBlliinnddeennffüühhrreerrhhuunnddee  ssoowwiiee  aauuff  

WWaacchh--    uunndd  DDiieennsstthhuunnddee  ddeerr  BBuunnddeessppoolliizzeeii,,  ddeerr  ZZoollllwwaacchhee  uunndd  ddeess  BBuunnddeesshheeeerreess..      

    

  

§§  33  

BBeeggrriiffffbbeessttiimmmmuunngg  

  

((11))  AAllss  WWaacchhhhuunnddee  ggeelltteenn  HHuunnddee,,  ddiiee  ssttäännddiigg  zzuumm  BBeewwaacchheenn  vveerrwweennddeett  wweerrddeenn  uunndd  iimm  HHiinnbblliicckk  

aauuff  iihhrree  AArrtt  uunndd  iihhrree  AAuussbbiilldduunngg  iinn  eeiinneemm  AAbbrriicchhtteekkuurrss  ggeeeeiiggnneett  ssiinndd,,  ddiieessee  AAuuffggaabbee  zzuu  eerrffüülllleenn,,  wwoobbeeii  

ddeerr  AAbbggaabbeennsscchhuullddnneerr  eeiinneenn  ddiieessbbeezzüügglliicchheenn  NNaacchhwweeiiss  vvoorrzzuulleeggeenn  hhaatt..  

  

((22))  AAllss  HHuunnddee,,  ddiiee  iinn  AAuussüübbuunngg  eeiinneess  BBeerruuffeess  ooddeerr  EErrwweerrbbeess  ggeehhaalltteenn  wweerrddeenn,,  ggeelltteenn  ssoollcchhee  

HHuunnddee,,  ddiiee  nnaacchh  iihhrreerr  AArrtt  uunndd  AAuussbbiilldduunngg  vvoonn  iihhrreemm  BBeessiittzzeerr  zzuurr  AAuussüübbuunngg  sseeiinneess  BBeerruuffeess  ooddeerr  

EErrwweerrbbeess  bbeennööttiiggtt  wweerrddeenn,,  iinnssbbeessoonnddeerree  ddiiee  DDiieennsstthhuunnddee  ddeess  bbeeeeiiddeetteenn  JJaaggddsscchhuuttzzppeerrssoonnaalleess..  
 
 

§§  44  

SScchhuullddnneerr  

  

((11))  VVeerrppfflliicchhtteett  zzuurr  LLeeiissttuunngg  ddeerr  AAbbggaabbee  ssiinndd  GGeemmeeiinnddeemmiittgglliieeddeerr  uunndd  jjuurriissttiisscchhee  PPeerrssoonneenn,,  ddiiee  iinn  

ddeerr  GGeemmeeiinnddee  eeiinneenn  mmeehhrr  aallss  ddrreeii  MMoonnaattee  aalltteenn  HHuunndd  hhaalltteenn..  DDeerr  NNaacchhwweeiiss,,  ddaassss  eeiinn  HHuunndd  nnoocchh  

nniicchhtt  ddiieesseess  AAlltteerr  eerrrreeiicchhtt  hhaatt,,  oobblliieeggtt  ddeemm  HHaalltteerr  ddeess  HHuunnddeess..  KKaannnn  ddiieesseerr  NNaacchhwweeiiss  nniicchhtt  eerrbbrraacchhtt  

wweerrddeenn,,  iisstt  ddiiee  AAbbggaabbee  zzuu  lleeiisstteenn..  

  

((22))  AAllss  HHaalltteerr  aalllleerr  iinn  eeiinneemm  HHaauusshhaalltt  ooddeerr  iinn  eeiinneemm  BBeettrriieebb  ggeehhaalltteenneenn  HHuunnddee  ggiilltt  ddeerr  HHaauusshhaallttss--

vvoorrssttaanndd  ooddeerr  ddeerr  BBeettrriieebbssiinnhhaabbeerr..  

((33))  HHaalltteenn  mmeehhrreerree  PPeerrssoonneenn  ggeemmeeiinnssaamm  eeiinneenn  HHuunndd,,  ssoo  ggeelltteenn  ssiiee  aallss  GGeessaammttsscchhuullddnneerr..  

  

((44))  WWiirrdd  eeiinn  HHuunndd,,  ffüürr  ddeenn  bbeerreeiittss  ffüürr  ddaass  llaauuffeennddee  JJaahhrr  eeiinnee  AAbbggaabbee  eennttrriicchhtteett  wwoorrddeenn  iisstt,,  

eennttggeellttlliicchh  ooddeerr  uunneennttggeellttlliicchh  eerrwwoorrbbeenn,,  ssoo  iisstt  vvoomm  EErrwweerrbbeerr  ffüürr  ddaass  gglleeiicchhee  JJaahhrr  kkeeiinnee  wweeiitteerree  

AAbbggaabbee  zzuu  eennttrriicchhtteenn,,  wweennnn  ddeerr  HHuunndd  iinn  ddeerrsseellbbeenn  GGeemmeeiinnddee  ggeehhaalltteenn  wwiirrdd  uunndd  wweennnn  ddeerr  

uurrsspprrüünngglliicchhee  HHuunnddee--hhaalltteerr  vvoonn  ddeerr  RReeggeelluunngg  ddeess  AAbbss..  55  kkeeiinneenn  GGeebbrraauucchh  mmaacchhtt..  AAuuff  ddiieesseenn  

UUmmssttaanndd  iisstt  bbeeii  ddeerr  MMeelldduunngg  ggeemmääßß  §§  99  AAbbss..  11  bbeessoonnddeerrss  hhiinnzzuuwweeiisseenn..  

  

((55))  WWiirrdd  aannsstteellllee  eeiinneess  nnaacchhwweeiisslliicchh  vveerreennddeetteenn,,  ggeettöötteetteenn,,  aabbggeeggeebbeenneenn  ooddeerr  ssoonnssttwwiiee  

aabbhhaannddeenn  ggeekkoommmmeenneenn  HHuunnddeess,,  ffüürr  ddeenn  ddiiee  AAbbggaabbee  ffüürr  ddaass  llaauuffeennddee  JJaahhrr  iinn  ddeerrsseellbbeenn  GGeemmeeiinnddee  

bbeerreeiittss  eennttrriicchhtteett  wwuurrddee,,  vvoonn  ddeemmsseellbbeenn  AAbbggaabbeennsscchhuullddnneerr  eeiinn  aannddeerreerr  HHuunndd  ggeehhaalltteenn,,  ffüürr  ddeenn  eeiinnee  

AAbbggaabbee  iinn  gglleeiicchheerr  HHööhhee  zzuu  eennttrriicchhtteenn  wwäärree,,  ssoo  iisstt  iimm  gglleeiicchheenn  JJaahhrr  iinn  ddeerrsseellbbeenn  GGeemmeeiinnddee  ffüürr  ddaass  

HHaalltteenn  ddiieesseess  HHuunnddeess  kkeeiinnee  AAbbggaabbee  zzuu  eennttrriicchhtteenn;;  wwäärree  ffüürr  ddeenn  nneeuu  eerrwwoorrbbeenneenn  HHuunndd  eeiinnee  hhööhheerree  
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AAbbggaabbee  zzuu  lleeiisstteenn  aallss  ssiiee  ffüürr  ddaass  llaauuffeennddee  JJaahhrr  bbeerreeiittss  eennttrriicchhtteett  wwuurrddee,,  ssoo  eennttsstteehhtt  ddiiee  VVeerrppfflliicchhttuunngg  

zzuurr  LLeeiissttuunngg  ddeerr  HHuunnddeeaabbggaabbee  nnuurr  hhiinnssiicchhttlliicchh  ddeess  DDiiffffeerreennzzbbeettrraaggeess..  AAuuff  ddaass  VVoorrlliieeggeenn  ddeerr  

VVoorraauusssseettzzuunnggeenn  ddiieesseess  AAbbssaattzzeess  iisstt  bbeeii  ddeerr  MMeelldduunngg  ggeemmääßß  §§  99  AAbbss..  11  bbeessoonnddeerrss  hhiinnzzuuwweeiisseenn..  

  
§§  55  

AAuussmmaaßß  

  

  

DDiiee  HHuunnddeeaabbggaabbee  bbeettrrääggtt  jjäähhrrlliicchh  ffüürr  ddaass  HHaalltteenn  vvoonn  

    

aa))  eeiinneemm  HHuunndd,,  ddeerr  iinn  AAuussüübbuunngg  eeiinneess  BBeerruuffeess  

  ooddeerr  EErrwweerrbbeess  ggeehhaalltteenn  wwiirrdd  ....................................................................................  EEuurroo      1155,,0000    

bb))  ffüürr  aallllee  üübbrriiggeenn  HHuunnddee  ........................................................................................................  EEuurroo      3300,,0000  

  

§§  66  

BBeeffrreeiiuunnggeenn  

  

((11))  VVoonn  ddeerr  HHuunnddeeaabbggaabbee  iisstt  ddaass  HHaalltteenn  vvoonn    

--  LLaawwiinneennssuucchhhhuunnddeenn  

--  HHuunnddeenn  ddeess  BBeerrggrreettttuunnggssddiieennsstteess  

--  HHuunnddeenn  iinn  TTiieerraassyylleenn  

    

  bbeeffrreeiitt..  

((22))  DDeerr  BBüürrggeerrmmeeiisstteerr  hhaatt  aauuff  AAnnttrraagg  ddeess  AAbbggaabbeennsscchhuullddnneerrss  bbeesscchheeiiddmmääßßiigg  ffeessttzzuusstteelllleenn,,  oobb  iimm  

EEiinnzzeellffaallll  eeiinn  BBeeffrreeiiuunnggssttaattbbeessttaanndd  vvoorrlliieeggtt..  

  
  

§§  77  

FFäälllliiggkkeeiitt  

DDiiee  AAbbggaabbee  iisstt  mmiitt  ddeemm  EEnnttsstteehheenn  ddeerr  AAbbggaabbeeppfflliicchhtt  ffäälllliigg..  ZZuumm  ZZwweecckkee  ddeerr  EEnnttrriicchhttuunngg  ddeerr  AAbbggaabbee  

eerrggeehheenn  vvoomm  MMaarrkkttggeemmeeiinnddeeaammtt  jjäähhrrlliicchh  AAbbggaabbeennbbeesscchheeiiddee..  

  
  

§§  88  

MMeelldduunngg  

  

((11))  DDeerr  AAbbggaabbeennsscchhuullddnneerr  hhaatt  ddaass  EEnnttsstteehheenn  ddeess  AAbbggaabbeennaannsspprruucchheess  uunndd  ddiiee  ÄÄnnddeerruunngg  ddeess  

UUmmffaannggeess  ddeerr  AAbbggaabbeeppfflliicchhtt  ddeemm  GGeemmeeiinnddeeaammtt  bbiinnnneenn  eeiinneemm  MMoonnaatt  zzuu  mmeellddeenn..  

  

((22))  DDeerr  AAbbggaabbeennsscchhuullddnneerr  hhaatt  ddaass  EErrllöösscchheenn  ddeess  AAbbggaabbeennaannsspprruucchheess  ddeemm  GGeemmeeiinnddeeaammtt  

bbiinnnneenn  eeiinneemm  MMoonnaatt  zzuu  mmeellddeenn..  

  

((33))  DDeerr  AAbbggaabbeennaannsspprruucchh  eerrlliisscchhtt  mmiitt  ddeemm  AAbbllaauuff  ddeess  JJaahhrreess,,  iinn  ddeemm  ddaass  ddaass  EErrllöösscchheenn  ddeess  

AAbbggaabbeennaannsspprruucchheess  aauussllöösseennddee  EErreeiiggnniiss  eeiinnggeettrreetteenn  iisstt,,  ssooffeerrnn  ddiiee  MMeelldduunngg  ddeess  EErrllöösscchheennss  ddeess  

AAbbggaabbeennaannsspprruucchheess  vvoorr  ddeemm  1155..  FFeebbrruuaarr  ddeess  ddaarraauuffffoollggeennddeenn  JJaahhrreess  eerrffoollggtt..    

  
  

§§  99  

HHuunnddeemmaarrkkeenn  

  

((11))  DDiiee  GGeemmeeiinnddee  hhaatt  ddeemm  SScchhuullddnneerr  ddeerr  AAbbggaabbee  nnaacchh  §§  22  AAbbss..  11  mmiitt  ddeerr  EErrllaassssuunngg  ddeess  

AAbbggaabbeennbbeesscchheeiiddeess  eeiinnee  ffüürr  ddiiee  DDaauueerr  ddeess  BBeesstteehheennss  ddeerr  AAbbggaabbeeppfflliicchhtt  ggüüllttiiggee  HHuunnddeemmaarrkkee  ggeeggeenn  

EErrssaattzz  ddeerr  KKoosstteenn  aauusszzuuffoollggeenn..  DDiiee  AAuussffoollgguunngg  eeiinneerr  nneeuueenn  HHuunnddeemmaarrkkee  iisstt  iinn  ddeenn  FFäälllleenn  ddeess  §§  44  

AAbbss..  55  nnuurr  ddaannnn  eerrffoorrddeerrlliicchh,,  wweennnn  ddiiee  HHuunnddeemmaarrkkee  iimm  HHiinnbblliicckk  aauuff  aallllffäälllliiggee  uunntteerrsscchhiieeddlliicchhee  

GGeessttaallttuunnggeenn  nnaacchh  AArrtt  uunndd  VVeerrwweenndduunngg  ddeerr  HHuunnddee  ((§§  1100  AAbbss..  33  ddeess  HHuunnddeeaabbggaabbeennggeesseettzzeess))  ffüürr  ddeenn  

nneeuu  eerrwwoorrbbeenneenn  HHuunndd  nniicchhtt  iinn  BBeettrraacchhtt  kkoommmmtt..  
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((22))  HHuunnddee,,  ddiiee  äälltteerr  aallss  ddrreeii  MMoonnaattee  ssiinndd,,  mmüüsssseenn  aauußßeerrhhaallbb  ddeess  HHaauusseess  uunndd  ddeerr  zzuumm  HHaauuss  

ggeehhöörriiggeenn  uummffrriieeddeetteenn  LLiieeggeennsscchhaafftteenn  mmiitt  eeiinneerr  gguutt  ssiicchhttbbaarr  bbeeffeessttiiggtteenn  ggüüllttiiggeenn  HHuunnddeemmaarrkkee  

vveerrsseehheenn  sseeiinn..  

  

((33))  DDiiee  HHuunnddeemmaarrkkee  wwiirrdd  mmiitt  ddeemm  AAuuffddrruucckk  

  GGeemmeeiinnddee::    MMeettnniittzz  

  NNuummmmeerr::    ffoorrttllaauuffeenndd  

vvoorrggeesseehheenn..  

  

((44))  DDeerr  VVeerrlluusstt  ddeerr  HHuunnddeemmaarrkkee  iisstt  ddeerr  GGeemmeeiinnddee  uunnvveerrzzüügglliicchh  zzuu  mmeellddeenn;;  iinn  ddiieesseemm  FFaallll  hhaatt  ddiiee  

GGeemmeeiinnddee  ddeemm  AAbbggaabbeennsscchhuullddnneerr  aauuff  sseeiinnee  KKoosstteenn  eeiinnee  EErrssaattzzmmaarrkkee  aauusszzuuffoollggeenn..  

  

((55))  DDiiee  GGüüllttiiggkkeeiitt  ddeerr  HHuunnddeemmaarrkkee  eerrlliisscchhtt  mmiitt  ddeerr  BBeeeennddiigguunngg  ddeerr  AAbbggaabbeennppfflliicchhtt..  

  

((66))  DDiiee  BBeessttiimmmmuunnggeenn  ddeess  AAbbss..  11  bbiiss  55  ggeelltteenn  nniicchhtt,,  wweennnn  eess  ssiicchh  uumm  HHuunnddee  hhaannddeelltt,,  ddiiee    

aann  wwiisssseennsscchhaaffttlliicchheenn  IInnssttiittuutteenn  aauusssscchhlliieeßßlliicchh  zzuu  wwiisssseennsscchhaaffttlliicchheenn  ZZwweecckkeenn  ggeehhaalltteenn  wweerrddeenn  ooddeerr  

ddiiee  iinn  AAnnssttaalltteenn  vvoonn  TTiieerrsscchhuuttzzvveerreeiinneenn  ooddeerr  äähhnnlliicchheenn  IInnssttiittuuttiiooeennnn  zzuurr  vvoorrüübbeerrggeehheennddeenn  

VVeerrwwaahhrruunngg  uunntteerrggeebbrraacchhtt  ssiinndd  uunndd  ddiiee  ssiicchh  nniicchhtt  aauußßeerrhhaallbb  ddeess  HHaauusseess  uunndd  ddeerr  zzuumm  HHaauuss  

ggeehhöörriiggeenn  uummffrriieeddeetteenn  LLiieeggeennsscchhaafftteenn  aauuffhhaalltteenn..  
  

  

§§  1100  

SSttrraaffbbeessttiimmmmuunnggeenn  

  

((11))  UUnnbbeesscchhaaddeett  ddeerr  SSttrraaffbbeessttiimmmmuunnggeenn  ddeess  KKäärrnnttnneerr  AAbbggaabbeennoorrggaanniissaattiioonnssggeesseettzzeess  bbeeggeehhtt  eeiinnee  

VVeerrwwaallttuunnggssüübbeerrttrreettuunngg,,  

  aa))  wweerr  ddiiee  MMeelldduunngg  nnaacchh  §§  99  AAbbss..  11  nniicchhtt  ooddeerr  nniicchhtt  rreecchhttzzeeiittiigg  eerrssttaatttteett,,  

  bb))  ggeemmääßß  §§  1100  AAbbss..  22  ddeenn  HHuunndd  nniicchhtt  ooddeerr  nniicchhtt  oorrddnnuunnggssggeemmääßß  mmiitt  eeiinneerr  HHuunnddeemmaarrkkee  

vveerrssiieehhtt..  

  

((22))    VVeerrwwaallttuunnggssüübbeerrttrreettuunnggeenn  ssiinndd  vvoonn  ddeerr  BBeezziirrkkssvveerrwwaallttuunnggssbbeehhöörrddee  mmiitt  GGeellddssttrraaffee  bbiiss  zzuu  336600  

EEuurroo,,  iimm  UUnneeiinnbbrriinngglliicchhkkeeiittssffaallll  mmiitt  AArrrreesstt  bbiiss  zzuu  zzwweeii  WWoocchheenn  zzuu  bbeessttrraaffeenn..  

  
§§  1111  

IInnkkrraaffttttrreetteenn  

  

((11))  DDiieessee  VVeerroorrddnnuunngg  ttrriitttt  aamm  0011..  JJäännnneerr  22001199  iinn  KKrraafftt..  

((22))  MMiitt  ddeemm  IInnkkrraaffttttrreetteenn  ddiieesseerr  VVeerroorrddnnuunngg  ttrriitttt  ddiiee  VVeerroorrddnnuunngg  

vvoomm  0077..  DDeezzeemmbbeerr  22000011,,  ZZaahhll::  992200--55//22000011      

aauußßeerr  KKrraafftt..  

  

  

  

DDeerr  BBüürrggeerrmmeeiisstteerr::  

  

  

  

AAnnttoonn  EEnnggll--  WWuurrzzeerr  

 

 

Abstimmung und Beschlussfassung: 
Der Vorsitzende ließ über den Antrag abstimmen. Der Antrag wurde vom 
Gemeinderat  einstimmig  angenommen.  
 
Die gegenständliche Verordnung des Gemeinderates wird als Anlage 2 zur 
Sitzungsniederschrift genommen! 
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Punkt 10 der Tagesordnung: 
Abschluss einer Zusatzvereinbarung zum Mietvertrag vom 

20.05.1988/27.05.1988 mit der A1 Telekom Austria AG 
 
Der Vorsitzende berichtet, dass die A1 Telekom Austria AG infolge von Umbau bzw. 
Adaptierungsarbeiten die Mobilfunkanlage Marktplatz 14 in 9362 Grades auf den 
neuesten Stand gebracht hat. Aufgrund dessen wäre es daher angebracht, wenn die 
Gemeinde mit der A1 Telekom Austria AG eine Zusatzvereinbarung zum Mietvertrag 
vom 20.05.1988/27.05.1988 bezüglich der monatlichen Miete abschließen würde. 
Eine diesbezügliche Zusatzvereinbarung zum Mietvertrag vom 
20.05.1988/27.05.1988 liegt bereits vor und wird diese vom Vorsitzenden 
vollinhaltlich zur Kenntnis gebracht.   
 
Ohne weitere Fragen stellt der Bürgermeister im Namen des Gemeindevorstandes 
(Vorberatung vom 13.12.2018) den  
 

A n t r a g, 
 

dass die Marktgemeinde Metnitz, Marktplatz 4, 9363 Metnitz, als Vermieterin, mit der 
A1 Telekom Austria AG (als Rechtsnachfolger der Republik Österreich, Post– und 
Telegraphenverwaltung),  Lassallestraße 9, 1020 Wien, als Mieterin, die erste 
Zusatzvereinbarung zum Mietvertrag vom 20.05.1988/27.05.1988 abschließt. 

 

Abstimmung und Beschlussfassung: 
Der Vorsitzende ließ über den Antrag abstimmen. Der Antrag wurde vom 
Gemeinderat  einstimmig angenommen.  
 
 

Punkt 11 der Tagesordnung:  
Übernahme/Abschreibung von Flächen – öffentliches Gut  

 
Der Vorsitzende erläutert ausführlich die zu behandelnde Übernahme bzw. 
Abschreibung vom öffentlichen Gut. Auch hält der Vorsitzende noch fest, dass es 
innerhalb der Kundmachungsfrist keine Einwendungen gegeben hat. Nach 
grundsätzlichen Informationen stellt der Vorsitzende im Namen des 
Gemeindevorstandes (Vorberatung am 13.12.2018) den 
 

A n t r a g, 
 

a.) folgende Verordnung zu beschließen: 
 
Alle Trennstücke die lt. Vermessungsurkunde, GZ 10-ABK-FB-520-TP von der 
Planverfasserin  - Agrarbehörde Kärnten, 9020 Klagenfurt am Wörthersee, Mießtaler 
Straße 1, vom 13.11.2017,  dem öffentlichen Gut zugeschrieben  werden,  werden 
als öffentliches Gut kategorisiert und der Grund der Widmung zum Gemeingebrauch 
zugeführt. 
 
Alle Trennstücke die lt. Vermessungsurkunde, GZ 10-ABK-FB-520-TP von der 
Planverfasserin -  Agrarbehörde Kärnten, 9020 Klagenfurt am Wörthersee, Mießtaler 
Straße 1, vom 13.11.2017,  vom öffentlichen Gut abgeschrieben werden,  wird  die 
Widmung öffentliches Gut, aufgehoben. 
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b.) als Kostenersatz € 1,00/m2 festzulegen. 
 

Abstimmung und Beschlussfassung: 
Der Antrag wurde vom Vorsitzenden getrennt nach a) und b) zur Abstimmung 
gebracht und jeweils einstimmig angenommen. 
 
Die gegenständliche Verordnung des Gemeinderates wird als Anlage 3 zur 
Sitzungsniederschrift genommen! 
 
 

Punkt 12 der Tagesordnung:  
Verleihung des Gemeindewappens 

 
Der Vorsitzende berichtet, dass die Firma Huterzeugung Kollmann auf 150 Jahre 
ununterbrochene wirtschaftliche Tätigkeit zurückblicken kann. Zur Anerkennung und 
Würdigung der Arbeit, welche die Firma Huterzeugung Kollmann in dieser 
langjährigen Zeit erworben hat, wäre es besonders ehrwürdig, wenn der Firma Josef 
Kollmann das Recht zur Führung des Gemeindewappens verliehen werden würde.  
 
Ohne weitere Fragen stellt der Bürgermeister im Namen des Gemeindevorstandes 
(Vorberatung am 13.12.2018) den 
 

 A n t r a g, 
 
der Gemeinderat möge den Beschluss fassen, die Führung des Gemeindewappens 
der Firma Josef Kollmann, vertreten durch Josef Kollmann, Marktplatz 2, 9363 
Metnitz, mittels Bescheid (Zahl: 003-0/2018–1) zu genehmigen. Die Gebühr für den 
Bescheid (€ 512,30) möge der Firma Josef Kollmann erlassen werden.  
 

Abstimmung und Beschlussfassung: 
Der Vorsitzende ließ über den Antrag abstimmen. Der Antrag wurde vom 
Gemeinderat einstimmig angenommen. 
 
 

Punkt 13 der Tagesordnung:  
Ehrung eines Gemeindebürgers 

 
Der Vorsitzende berichtet, dass sich Herr Vinzenz Ebner durch seine Tätigkeiten und 
Bemühungen um die Gemeinde Metnitz besonders verdient gemacht hat. Als 
Zeichen dafür sollte Herrn Vinzenz Ebner der Ehrenring der Gemeinde Metnitz 
verliehen werden.  
 
Nach grundsätzlichen Informationen stellt der Vorsitzende im Namen des 
Gemeindevorstandes (Vorberatung am 30.08.2018) den 
 

A n t r a g, 
 
Herrn Vinzenz Ebner, wohnhaft in Sonnleiten 2, 9363 Metnitz, zum Ehrenringträger 
der Gemeinde Metnitz zu ernennen. 
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Abstimmung und Beschlussfassung: 
Der Vorsitzende ließ über den Antrag abstimmen. Der Antrag wurde vom 
Gemeinderat einstimmig angenommen. 
 
 

Punkt 14 der Tagesordnung:  
Aufhebung der Entsorgungspflicht für Abwässer durch die 

Gemeinde Metnitz für die Ortschaften Marienheim und Oberhof 
 
Der Vorsitzende berichtet, dass der Gemeinderat in seiner Sitzung vom 23.11.1995 
im Rahmen eines Abwasserbeseitigungskonzeptes beschlossen hat, dass die 
Gemeinde Metnitz die Entsorgungspflichten von Abwässern in den Ortschaften 
Metnitz, Grades, Teichl, Marienheim und Oberhof übernimmt sowie in den vorhin 
genannten Ortschaften Abwasserbeseitigungsanlagen errichten und betreiben wird. 
Nun haben sich jedoch im Laufe der Zeit sowohl die Einwohnerzahlen als auch die 
die Förderrichtlinien geändert und somit ist es für die Gemeinde Metnitz absolut 
unwirtschaftlich, wenn in den Ortschaften Marienheim und Oberhof 
Abwasserbeseitigungsanlagen von der Gemeinde errichtet und betrieben werden 
würden.  
 
Danach stellt der Bürgermeister im Namen des Gemeindevorstandes (Vorberatung 
am 13.12.2018) den 
 

A n t r a g, 
 

a.) die Entsorgungspflicht für Abwässer durch die Gemeinde für die Ortschaften 
Marienheim und Oberhof aufzuheben und 
 
b.) die bestehende Kanalordnung dahingehend abzuändern, indem die 
Ortschaften Marienheim und Oberhof aus dem Entsorgungsbereich der 
Gemeinde Metnitz herausgenommen werden. 

 

Abstimmung und Beschlussfassung: 
Der Antrag wurde vom Vorsitzenden getrennt nach a) und b) zur Abstimmung 
gebracht und jeweils einstimmig angenommen. 
 
 

Punkt 16 der Tagesordnung:  
Abschluss eines neuen Vertrages über die Haltung von 

Zuchtstieren mit der Viehzuchtgenossenschaft  
 
Der Vorsitzende berichtet, dass der Vertrag über die Haltung von Zuchtstieren 
zwischen der Gemeinde Metnitz und der Viehzuchtgenossenschaft Metnitztal seit 
dem Jahr 1999 bestehe und seitdem nie mehr adaptiert wurde. Im Laufe der Zeit 
haben sich jedoch die Umstände geändert und nun wäre es  dringendst notwendig, 
dass der Vertrag zwischen der Gemeinde Metnitz und der Viehzuchtgenossenschaft 
Metnitz erneuert wird. Laut dem neuen Vertrag ist die Gemeinde Metnitz nur mehr 
verpflichtet, einen jährlichen Beitrag für jeden in ihrer Gemeinde gehaltenen 
Zuchtstier (€ 1.300,00 pro Zuchtstier) an die Viehzuchtgenossenschaft zu bezahlen 
(Nachschaffungsbeitrag). Das jährlich zu bezahlende Futtergeld wird laut den neuen 
Vertragsbestimmungen nicht mehr verrechnet. 
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Ein im Entwurf vorliegender Vertrag liegt bereits vor und wir dieser vom Vorsitzenden 
vollinhaltlich zur Kenntnis gebracht. 
   
Nach grundsätzlichen Informationen stellt der Vorsitzende im Namen des 
Gemeindevorstandes (Vorberatung am 13.12.2018) den 
 

A n t r a g, 
 
dass die Gemeinde Metnitz mit der Viehzuchtgenossenschaft Metnitztal, registrierte 
Genossenschaft mit beschränkter Haftung, einen neuen Vertrag über die Haltung 
von Zuchtstieren abschließt.  

 
Abstimmung und Beschlussfassung: 
Der Vorsitzende ließ über den Antrag abstimmen. Der Antrag wurde mit 16 Stimmen 
dafür und 3 Stimmen dagegen (Wurzer, Hartenberger, Senger) angenommen. 
 
 

Punkt 17 der Tagesordnung:  
Abschluss einer Kooperationsvereinbarung mit der Gemeinde 

Glödnitz 
 
Der Vorsitzende berichtet, dass die Gemeinde Glödnitz, die Beschneiungsanlage von 
der Bergstation des Fürstenhüttenliftes bis zur Bergstation des Doppelsesselliftes 
Hirnkopf und weiter Richtung A1 Piste erweitert hat. Diese Erweiterung war 
notwendig, damit der Liftbetrieb auf der Flattnitz weiterhin gewährleistet bzw. 
aufrechterhalten werden kann. Da der Erhalt des Schigebietes Flattnitz auch für die 
Gemeinde Metnitz von besonderer Wichtigkeit ist, sollte die Gemeinde Metnitz mit 
der Gemeinde Glödnitz eine Kooperationsvereinbarung über die Erweiterung der 
Beschneiungsanlage abschließen. Die im Entwurf vorliegende 
Kooperationsvereinbarung wird vom Vorsitzenden vollinhaltlich zur Kenntnis 
gebracht. 
Danach stellt der Bürgermeister im Namen des Gemeindevorstandes (Vorberatung 
am 13.12.2018) den 
 

A n t r a g, 
 
dass die Gemeinde Metnitz mit der Gemeinde Glödnitz eine 
Kooperationsvereinbarung abschließt.  
 

Abstimmung und Beschlussfassung: 
Der Vorsitzende ließ über den Antrag abstimmen. Der Antrag wurde vom 
Gemeinderat einstimmig angenommen. 
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NICHT ÖFFENTLICHER TEIL DER SITZUNG: 
 

 

Punkt 15 der Tagesordnung:  
Aufnahme eines/er neun Mitarbeiters/in als Karenzvertretung in der 

allgemeinen Verwaltung mit Wirkung 01.03.2019 
 
Der Vorsitzende berichtet, dass das Auswahlverfahren für die 
ausgeschriebene Stelle als Karenzvertretung in der 
allgemeinen Verwaltung abgeschlossen ist. Er verweist 
auf die gesetzlichen Vorgaben und wurde daher das 
Gemeinde–Servicezentrum mit dem 
Personalauswahlverfahren beauftragt.  
 
Nach Auswertung und Zusammenführung der Ergebnisse 
aus Fachtest und abschließendem Hearing ergab sich 
folgende endgültige Reihung nach dem  
 
 
 
 
 
 
und aufgrund der Vorberatungen im Gemeindevorstand (Einstimmigkeit am 
13.12.2018) wird für die Aufnahme der neuen Mitarbeiterin nachfolgende 
Vorgangsweise gewählt und stellt der Vorsitzende im Namen des 
Gemeindevorstandes daher folgenden 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Vorsitzende ließ über diesen Antrag auf 

Geschäftsbehandlung abstimmen und wurde 
die gewählte Vorgangsweise vom Gemeinderat 

einstimmig beschlossen. 
Daraufhin wurde das Verfahren entsprechend des oben 

angeführten Antrages geheim mit Stimmzetteln durchgeführt und 
brachte folgendes Ergebnis: 
 

1. Wahlgang: 
 
  abgegebene Wertungen : 19 
  ungültig   :   2 
  gültige Wertungen  : 17 



 17 

  davon entfallen auf  : Anja AUER:   10 
       Anna BERGNER:    6 
       Heidelinde AUER:    1
                
      
 
Als Stimmenzähler fungieren die Gemeinderäte Alfred 

Führer und Kogler Florian und wird von diesen die 
Richtigkeit der Abwicklung und Auswertung 

bestätigt! 
 

 
Nach Abschluss des Verfahrens stellt der Vorsitzende fest, 
dass nunmehr Frau 
 

Anja AUER 
 
mit Wirkung 01.03.2019 als Karenzvertretung in der allgemeinen 
Verwaltung der Marktgemeinde Metnitz aufgenommen wird.  
 
 
Einstimmig hat der Gemeinderat für die gegenständliche Vorgangsweise seine 
Zustimmung gegeben.  
 
 
 
Nachdem keine Wortmeldungen mehr vorliegen, schließt der Vorsitzende  die 

Sitzung um 19:20 Uhr. 
 
 

Dieses aus 17 Seiten und 3 Anlagen  bestehende Protokoll wurde gelesen, 
genehmigt und unterschrieben. 

 
 
 

Metnitz, am .......................... 
 
 

............................................ 
(Bürgermeister) 

 
 

 
...............................................    .......................................... 
        (Gemeinderat)               (Gemeinderat) 
 
 
 

............................................. 
(Schriftführer) 


